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Dringliches Postulat Fraktion SP/JUSO (Corinne Mathieu, SP): Keine un-
bemannten Flugobjekte (Drohnen) und Superpumas der Armee über der 
EURO-Stadt Bern, weder vor, während oder nach der EURO 08 

 

 

Gemäss verschiedenen Berichten in der Presse plant die Kantonspolizei Bern im Hinblick auf 

die EURO 08 mit Drohnen und Superpumas der Armee die Luftraumüberwachung über Bern. 

Grund hierfür ist die angebliche Bedeutung der sogenannten „dritten Dimension“ in den Si-

cherheitskonzepten für die Spiele der EURO 08 in der Schweiz. Anscheinend will die Kan-

tonspolizei nächstens einen Test mit einem dieser Flugobjekte durchführen, spekuliert wird 

über den Einsatz anlässlich eines der nächsten YB-Matches. Auch wenn die Identifikation von 

Menschen oder Autonummern angeblich nicht möglich ist, stossen diese Pläne in unserer 

Fraktion auf völliges Unverständnis. Die Mehrheit des Stadtrates hat anlässlich mehrer Dis-

kussionen unmissverständlich zum Ausdruck gebracht, dass sie sowohl den Einsatz der Ar-

mee wie auch den Einsatz von Armeematerial in der Stadt ablehnt. Auch wenn die Polizei nun 

kantonalisiert worden ist, ist nach wie vor der politische Wille der städtischen Legislative zu 

berücksichtigen. 

 

Ein weiteres Argument gegen den Einsatz von sogenannten UAVs (Unmanned Aerial Vehicles 

oder Drohnen) ist die mangelnde Sicherheit dieser Flugobjekte. Medienberichten zufolge 

(NZZ am Sonntag, 17. Februar 2008) ist die Betriebssicherheit (Beispiel Abstürze) ein Prob-

lem, drohende Kollisionen mit herkömmlichen Flugzeugen ein anderes. In der Schweiz sind 

diese Aufklärungsdrohnen bisher entweder in militärischen Übungs-Lufträumen oder in Be-

gleitung eines Helikopters, dessen Pilot notfalls eingreifen kann, eingesetzt worden. verbindli-

che Verkehrsregeln für Drohnen sollen erst erarbeitet werden. 

 

In diesem Zusammenhang wird der Gemeinderat aufgefordert, bei den Verantwortlichen der 

Kantonspolizei vorstellig zu werden und auf den Verzicht des Einsatzes von unbemannten 

Flugobjekten (Drohnen) und/oder Superpumas der Armee zu drängen. 

 

Begründung der Dringlichkeit: 

Der erste Testflug ist für den 19. Februar 2008 geplant, wurde also bereits durchgeführt, wei-

tere sollen folgen. Ausserdem beginnt die Euro 08 am 7. Juni 2008. 

 

Bern, 21. Februar 2008 

 

Dringliches Postulat Fraktion SP/JUSO (Corinne Mathieu, SP), Miriam Schwarz, Markus Lüthi, 

Guglielmo Grossi, Ursula Marti, Gisela Vollmer, Giovanna Battagliero, Andreas Krummen, 

Stefan Jordi, Beat Zobrist, Claudia Kuster, Annette Lehmann, Hasim Sönmez, Margrith Beye-

ler-Graf, Andreas Flückiger, Ruedi Keller, Christof Berger, Thomas Göttin, Andreas Zysset, 

Michael Aebersold, Liselotte Lüscher 

 

Die Dringlichkeit wird vorn Büro des Stadtrats bejaht. 
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